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Schulmilch in ihrer modernen Flaschenfassung einzuführen. Zwei Drittel der
Schulkinder sind so zu regelmässigen Milchtrinkern geworden. Immer weitere
Kreise erkennen, dass gerade in der Krisenzeit eine einfache und wertvolle
Ernährung grosse Bedeutung hat. Wenn man tagtäglich beobachten kann, wie
Konditoreien und Kioske von Buben und Mädchen aufgesucht werden, so
drängt sich die Notwendigkeit einer starken Schulmilchabgabe aufs neue auf.

Heftumschläge für Milch und Obstsaft. In kurzer Zeit hat der Schweizerische
Verein abstinenter Lehrer und Lehrerinnen 200,000 Heftumschläge zugunsten

von Milch und Obstsaft verkauft. Der billige Preis der Umschläge, die
Möglichkeit, die hübschen Zeichnungen zu bemalen und nachzuahmen, die
Opferwilligkeit vieler Lehrer und Lehrerinnen, die den Kindern Milch und
Obst, diese vorzüglichen Landesprodukte lieb machen wollen, und die Einsicht,
dass mit erzieherischen Mitteln etwas zur Hebung der Krise in der Landwirtschaft

beigetragen werden kann, haben zu diesem prächtigen Erfolg beigetragen.

Wer weiter helfen will, diese flotte Aktion zu fördern, bestelle die
genannten Hefiumschläge bei Lehrer Ernst Zeugin in Pratteln und verbreite sie
unter die Jugend.

Trinkt Milch. Das Bier gibt Schlag, der Wein gibt Gicht, der Branntwein
Kupfer ins Gesicht, der Porter nur das Blut verdickt, Champagner gar die Beine
knickt. - Was jung und alt froh trinken kann, das ist die Milch, die nährt den
Mann, macht frisch das Herz nicht bloss allein, auch klar den Kopf und stramm
die Bein. (Aus der « Jungschar ».)

Schweizerischer Verein der Freunde des jungen Mannes. Dieser Verein
veranstaltete in Zürich einen ganztägigen, gut besuchten Ausbildungskurs

über das Thema «Die Einzelberaiung des jungen Mannes». Ueberein-
stimmend wurde festgestellt, dass die Beralungs- und Betreuungsarbeit an
schwer erziehbaren Jugendlichen keineswegs eine verlorene Mühe bedeutet,
sondern dass bei zielbewusstem Vorgehen mancher jugendliche Gefährdete
wieder in normale Lebensbahnen zurückgeführt werden kann.

Unser Büchertisch
Der Verlag Rascher in Zürich hat sich durch Herausgabe sehr guter

Reproduktionen von Segantinibildern ein grosses Verdienst erworben, und wir
würden uns schlimmsten Undankes schuldig machen, wenn wir vor der Fesl-

zeit nicht mit allem Nachdruck auf die beiden grossformatigen, farbenkräftigen
und doch nicht hart wirkenden Steindrucke Werden (aus der Trylogie « Werden,

Sein, Vergehen ») und Ave Maria hinweisen würden. Wenn auch der
Preis dieser Bilder Fr. 30, derjenige des Ave Maria Fr. 37.50 beträgt, so ist er
im Hinblick auf den unvergänglichen Wert, den sie darstellen, doch nicht zu
hoch. Wer einen Haushalt gründet, wer sich ein eigenes Heim gebaut hat, der
wird mit diesen Bildern einen Schmuck gewinnen, der über der Kritik steht.
Bei jedem Blick, der darauf fällt, wird er einen Strahl der Freude und des

Heimalglückes in sich aufnehmen.

S. Berghoff: Joes Abenteuer im wilden Westen. Im Verlag Herder,
Freiburg i. B. Geheflel RM. 2.40, in Leinen geb. RM. 3.40.

L. Bertelsmann: Die Möller von Möllenbeck. Roman. Verlag C. Bertelsmann,
Gütersloh. RM. 4.40.
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